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Die Entwicklung in den wichti~sten Geschäftszwei~en 
(Veränderung in vH) 

j lt' . Umsatzwerte Werte 
1Zahl der i reisber. 'bericht. i Geschäftszweig Juni 5 :Juni 55 Juni 56 iverkau:tS-J de~ Einzelhandels 

i gegen istellen I gegen gegen 
' 56 :Mai ' Mai 5 Juni 5 i 

I ll!lt' ! ,I 
4230 !Lebensnittel aller Art + 4 2 I + 16 + 11 ,, + 14 

451 lobst, Gemüse, Südfrüchte 
I i! + 17 + 12 . I + 1 3 + 10 4 ' . ' I I 

Ii 435 ··•· iMilch und !hlcherzeugnisse + 5 ! + 3 I + 9 + 6 + 4 I . . I 

237 j Schokolade und Süßwaren 5 20 + 23 + 9. l 
739 -~Tabakwaren + 4 3 I + 14 + 10 

I 
+ 14 

I • 547 jOberbekle i dung 24 33 i 20 + 7 I + I • 
1307 . iTextilw~en aller Art 12 16 ! + 18 + 10 I + 17 ' I I I 
169 !Meterwaren •~ '· 10 8 

I + 10 + 6 
I 

299 lwä~1"!} u~~!J;.~n 5 7 29 14 I + + + 
324. ~r!,.., Strick- und Kurzwaren 3 7 + 18 + 9 
627 1,. rchuhwaren 24 19 + 10 + 8 + 10 

534 lEisenwaren und Küchengeräte I + 6 4 t 28 + 16 + 23 
193 Beleuchtungs- u.Elektrogeräte I ·+ 9 0 + 30 + 19 + 29 
266 Rundfunk'-, Fernseh-, Phonoartikell + 11 I - 5 + 36 +· 23 
377 Möbel I + 14 I - 6 + )"{ + 20 + 33 

I 288 Bücher I 3 17 + 14 + 9 • 
446 Papier- und Schreibwaren I 0 9 + 14 + 9 + 12 
285 !Galanterie- und Lederwaren I 4 I - 13 + 22 + 10 ., 

I . I 446 !Uhren, Gold- und Silberwaren + 7 8 + 24 + 12 • 
!Apotheken 

I 
351 0 2 + 1 3 + 8 • 
560 jDrogerien + 2 2 + 1 3 + 8 + 14 

• 1Seifen,Bürsten,Parfümerieart. ' 347 3 2 + 1 7 + 14 
244 Fahrräder,Krafträder u,Zubehör 2 7 + 10' + 7 

II 434 Brennmaterial + 28 + 14 + 34 + 20 
!! 

Textilwareneinzelhandel 14 20 + 20 + 10 Ii + 20 ,, 
!l 
1\ 
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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im Juni 
und im 1. Halbjahr 1956 

Im Juni haben sich die Umsätze der Geschäfte des Einzelhandels günstig 
entwickelt; sie konnten die des Vormonats - hier hatte sich das umsatzbe-
lebende Pfingsgeschäft ausge•-drkt - wieder erreichen. Das Ergebnis de:s 
gleichen Vorjahrsmonats wurde um 18 vH und nach Ausschaltung der Preisver-
änderungen um 16 vH übertroffen. 

Im ersten Halbjahr ergab sich gegenüber dem gleichen vo·rjahrsabschni tt für 
den gesamten Einzelhandel eine Zunahme der Umsätze um 12 vH. 

Die Geschäfte des Warenbereichs Hausrat und Wohnbedarf - beeinflußt durch 
die anhaltende starke Wohnbautätigkeit und das Bedürfnis nach Rationali-
sierung der Haushaltsarbeiten - konnten ihre Umsätze gegenüber dem glei-
chen Vorjahrsmonat um 33 vH erhöhen. Den stärksten Umsatzanstieg dieses 
Bereiches verzeichneten die Möbelgeschäfte mit 37 vH und die Rundfunk-, 
Fernseh- und Phonohandlunc<m mit 36 vH, während die Geschäfte für Beleuch-
tungs- und Elektrogeräte sowie mit Eisenwaren und Küchengeräten eine Ab• 
satzzunahme von 30 bzw. 28 vH erreichten. 

Um 19 vH lag der Umsatz des Warenbereichs Bekleidung, Wäsche, Schuhe über 
den Absatzergebnissen des vorjährigen Juni. Die günstigste Entwicklung er-
zielten hier die auch Ausstattungstextilien führenden Fachgeschäfte für 
Wäsche und Bettwaren. Sie übertrafen das Umsatzergebnis des Vorjahrsmonats 
um 29 vH, Die Schuhwarengeschäfte erzielten dagegen nur um 10 vH höhere. 
Absatzergebnisse als vor Jahresfrist. Das zu kühle und unbeständige Vie.tter 

• 
hat bei ihnen nämlich bewirkt, daß der Umsatzrückgang von Mai auf Juni in 
diesem Jahr stärker ausfiel ( 24 vH) als 1955 (19 vH). 

Im EinzE>lhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln (ohne Bäcker und Fleischer) 
stiegen die Umsätze gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat bemerkenswert 
kräftig, um 15 vH an. Das Preisniveau hat sich bei diesen Waren gegenüber 
dem vo:r:.jii.fuigen Juni um 3 vH gehoben. Das späte Einsetzen der warmen Wit-
terung im Frühjahr verzögerte die Gemüseernte und bewirkte, daß der Men-
genumsatz der Obst-, Gemüse- und Südfrüchtehandlungen'im Juni um 4 vH ge-

. ringerwar als in der gleichen Vorjahrszeit. we·rtmäßig dagegen lag der Um-
satz um _1 3 vH höher. 

Die Kohlenhandlungen steigerten ihren Absatz über das saisonübliche Maß 
hinaus vom Mai auf Juni um 28 vH und lagen damit um 34 vH über dem Erseb-
nis des Vorjahrsmonats. Im ersten Halbjahr 1956 wurden um 20 vH mehr 
Brennmaterial umgesetzt als in der gleichen Zeit des Vorjahres. 
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Entwicklung de~enbereiche des Einzelhandels 
einschl, Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften 

(Veränderung in vH) 

Warenbereich I Juni 56 
I gegen 
IM . j aJ. 26 jMai 55 ' Juni 55l 6Mon.55; Juni'· 195'5 

jJuni 55jJuni 56j6Mon.s6:l' Juni61956 

1

. 
1 gegen I gegen i gegen • gegen 

. 
Gesamter Einzelhandel 0 
davon: 

Nahrungs- und GenuSmittel + 5 
Bekleidung, Wäsche, Schuhe - 16 
Hausrat und Wohnbedarf + 
Sonstige Waren 

Unterschied (der 
in der Zahl (der 

+ 

' Kalendertagel - 3 
Verkaufstage i + 12 

6 
3 

I 
' : 

I 
' vHI 

vH! 
! 

-
-
-
-
-

- 3 
+ 1 

8 

2 
20 

6 
3 I 

! 
vH i 
vH j 

+ 18 ! 
i 

+ 15 I 
+ 19 
+ 33 
+ 18 I 

' l 

' ! 
+ 1 vHi 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 1 
+ 1 

12 

11 
10 
19 
12 

1: + 2 + 16 
~ 
n 

+ 3 t' + 12 
+ 1 + 16 
+ 3 + 29 
+ 1 + 16 

i • 

ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE DER WARENBEREICHE DES EINZELHANDELS 

Basis MD 1954 = 100 

------ 1955 ·illllllilllllllillllllJK 1 9 56 

Gesamter Nahrungs- und Bekleidung, Hausrat und • Einzelhandel Genußmittel Wäsche,Schuhe Wohnoedarf '140 

120 -·-··- .... 120 

100 . 100 

80 ·---···---··--·--·---!-····-·········--···-··----·----·······---········ ················--·······-·-·-----·--··-······ 8 0 

I 
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